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Beilage zu Rr . 167 der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , L7 Juli L8?T.

Frankreich .

Paris , 15 . Juli . (Tel .) In den Bureaus des Senats

vertrat heute Ministerpräsident Waddington den Ferry
' schen

Uuterrichtsentwurf . Er stellte in Abrede , daß die Freiheit

der Familienväter bedroht sei . Die Regierung habe eine

Gesellschaft treffen wollen , die sich jederzeit als Feind der

Regierungen gezeigt und deren Unterricht in der Negation

der modernen Ideen bestehe und drohe , das französische Volk

in zwei feindliche Lager zu theilen . Zweck deS Gesetzes sei,

diesen Unterricht zu unterdrücken . Die Bureaus des Senats

wählten eine Kommission zur Prüfung der Unterrrchtsvor .

lagen Bon deren Mitgliedern sind fünf gegen , vier für dre

Vorlagen . Die dabei abgegebenen Stimmen repräsentrren

136 gegen und 123 für dieselben .

Die Kammer der Abgeordneten verwarf trotz der Befür¬

wortung des Ministers des Innern den Artikel 5 des Ge¬

setzes über die Rückkehr der Kammern nach Paris , wie der¬

selbe von dem Senate votirt ist , und nahm den Artikel 5

mit der Befugniß des Präsidenten an , die bewaffnete Macht

zur Stütze der Kammern direkt zu requiriren .

Japa « .

In unserem Blatte vom 5 . Juli , Nr . 157 , brachten wir

« ach dem „ Reichsanzeiger " einen der offiziösen japancsischen

Zeitung „Nicht Nicht Schimbun " entnommenen Artikel über die

Einverleibung von Liu kiu in das japanische Reich ;
die „Allg . Ztg ." vom 16 . d . Mts . enthält nun über den -

selben Gegenstand einen von Jokohama , 30 . Mai . datirten

Bericht , den wir nachstehend ebenfalls zum Abdruck bringen ,
weil er die in dem offiziösen Aufsatze kurz erzählten Ereig¬

nisse eingehender darlegt und erläutert . Der Bericht lautet :

Luch da» letzte Überbleibsel de» alten föderalen Feudalsystem » . Ke»

Daimijothnm » , ist nun so eben im „ SonnenaufgangS - Reich " beseitigt

werden . Die Liu -kiu-Jnsrln , die bisher noch einen eigenen , allerdings

dem Mikado von Loli » tributpflichtigen , König besaßen und somit eine

AuSnahMeftellung eiunahmen , find mittelst Dekret » der Regierung ,

welches der kaiserliche Kommissär Mitsuda am 27 . März nach der

Hauptstadt Schiuri überbrachte , au » einem Han , dem Besitzthum eine »

wehr oder minder unabhängigen Fürsten , in einen Ken , d. h. in eine

der direklen Botmäßigkeit der gemeinsamen Regierung unterstehende

Provinz , umgewandelt worden , und damit ist non im ganzen Reiche

der Centraliimu » an die Stelle de» früheren Föderalismus getreten .

Sogar die amtliche Bezeichnung jener Inselgruppe wurde bei dieser

Gelegenheit umgeändert ; sie heißen nämlich sortan Okinava -Ken , nach

dem Namen der bedeutendsten deS aus 38 größeren und kleineren

Inseln bestehenden ArchipelaguS . Der ursprüngliche Name „Liu -kiu "

bedeutet „einen auf dem Wasser ruhenden Drachen " . Die Gesammt -

bevölkerung beläuft sich auf 185,S3i ) Seelen . Der Boden ist großen -

theil » sehr fruchtbar ; Reis und Zucker find die hauptsächlichsten Pro¬

dukte . Die Anzahl der Häuser beträgt 26 .814 , darunter 7 Schinto -

und 42 Buddha -Tempel .
Die Umwandlung vollzog sich , wie bei dem überaus friedfertigen

Lharakter deS Volke » vorauSzusehen war , «hue aus irgend welchen

Widerstand za stoßen . In der betreffenden Notifikation wurde in

erster Linie betont , daß die Inseln seit uralten Zeiten (? ) zu Japan

gehört hätten , ferner erklärt , daß »uS Strafe für den Ungehorsam ,

reffen der Exkönig sich während der letzten Jahre verschiedenen Be¬

fehlen de» Mikado gegenüber schuldig gemacht , die Regierung zu Tokio

sich veranlaßt gesehen habe , seine Absetzung za verfügen , doch könne

er für sich and seine Familie aus eine freundliche Behandlung rech -

« eu. Gleichzeitig wurde den Einwohnern der volle und unbeanstan¬

dete Genuß ihre » EigenthumS zugestchert mit dem Versprechen , im

wesentlichen ihre Gebräche zu achten , und mit der Aufforderung , wie

bisher in Ruhe ihren Beschäftigungen nachzugehen .

Die zusammenberufenen höheren Beamten deS Königs hörten diese

Erklärung mit trauriger Miene an , doch wurde ihnen in AuSficht ge¬

stellt , daß ihnen der Rang von Schizvku — Adeligen — verliehen

« erde und sie gleich denen der übrigen ihrer Macht entkleideten und

ihrer Einkünfte beraubten Daimijo » vom Staate Pensionen ausgezahlt

erhalten würden . Damit gaben sie sich denn auch zufrieden . Während

der Nacht vom 28 . auf den 29 . März räumte der König seine Burg ,
die sofort von einem Detachement japanischer Truppen besetzt und zu
einer Kaserne hergerichtet wurde . Einer der königlichen Prinzen , ein

junger Mann von etwa 21 Jahren , schiffte fich darauf « ach Tokio

ein , woselbst er am 6. Mai anlangte und unverzüglich eine Unter¬

redung mit dem Ministerpräsidenten hatte , dem er einen Brief seine -

Vaters « „ händigte , in welchem dieser , Unwohlsein vorschützend , fich

eutschuldigte , nicht gleichfalls , dem kaiserlichen Befehl folgend , fich nach

der Reichshauptstadt , in der er seinen Wohnsitz ausschlagen soll , begeben

zu haben . Ein Dampfer ist bereit » abgegangen , um den Exkönig der

Liu - kiu-Jnseln uebft dem Rest seiner Familie nach Tokio Lberzusühren .

Der neu ernannte Gouverneur des Okinava -Ken , des 36 . deS Rei¬

ches , Nabeschima , schiffte fich am 10 . d . M . auf einem der Mitsu -

Bischi -Sowpagnie angehörenden Dampfer zunächst nach Nagasaki ein ,
um von dort seine Reise nach Schiuri fvrtzusetzen , wo er am 15 . d .

M . eiuzutreffeo gedachte. Seine Hauptaufgabe besteht darin , die Ver¬

waltung der Inseln den in den übrigen Provinzen de» Reiche » ein -

gesührten Institutionen allmälig , wenn auch unter thuulicher Berück¬

sichtigung der bi» jetzt dort herrschenden Gesetze und althergebrachten
Sitten , anzupaffen . Außerdem wird er eine Amnestie für alle ge¬

ringere » Bergeheo erlassen und die für Verbrechen schwerer Art ver¬

hängten Strafen , entsprechend den in Japan geltenden milderen Be¬

stimmungen , herabwiudern . Japanisches Papiergeld und Kupsermünzrn
werden da» bisher dort übliche ersetzen und die früheren Schulden deS

. Hau " von dem Reich übernommen und in Bonds der Nationalschuld
« « gewandelt werden . Die Beamten niederer Kategorie verbleiben auf

ihren Posten ; nur die wichtigsten Aemter werden mit Japanern be¬

setzt. Bereit » haben fich Ingenieure zur besseren Bearbeitung der

Minen nach den Liu -kiu -Jnseln begeben ; andere find beschäftigt , die

zwischen diesen nnd der japanischen Inselgruppe liegende See behus »

eventueller Legung eines Kabels zu untersuchen . Man ersteht hier¬

aus , daß die japanische Regierung bei dieser Annexion — denn im

Grunde genommen hat eine solche stattgefanden — mit großem Be¬

schick vorgegange » ist. Ebenso bekundet sie einen lobeoSwerthen Eifer ,

diese nach Kräften asSzunützen , und wird voraussichtlich in jeder Be¬

ziehung vollen Erfolg haben .

Freilich hat der in Tokio akkreditirte chinefische Grsoudte dem Mi¬

nister des Arußern , Teraschima , einen formellen Protest gegen die

vollzogene Lösung der Liu - kiu -Frage überreicht ; denn wie aus die

Insel Formosa erhebt da» „ Reich der Mitte " auch aas die erstge¬

nannte Inselgruppe , allerdings zweifelhafte , Besitzansprüche , unter

Hinweis darauf , daß deren Bewohner bis vor kurzem auch dorthin

Tribut entrichteten . Außerdem wünscht eS aus dem Grund einen

maßgebenden Einfluß über dieselben auszuüben , weil sonst der Zugang

za seinen Küken ungeschützt bleiben würde . ES heißt sogar , der Ge¬

sandte beabsichtige mit seinem ganzen Personal nach China zurück ; » -

kehren . Japan fühlt sich jedoch stark genug , sein Recht unter allen

Umständen gegenüber den chinesischen Drohungen zu wahren . Ein¬

zelne Zeitungen der Hauptstadt stellten zwar auS diesem Anlaß einen

Krieg mit Ehina in Sicht , und bekundeten auS dem Grund einige

Unruhe . Ein gleichfalls japanischer Blatt , der „ Choyr Schimbun "
,

in diesem Falle die wahre Meinung und Stimmung der großen Mehr¬

heit he» BolkeS vertretend , warf jedoch mit beredten Worten seinen

Kollegen ihre Zaghaftigkeit vor und schloß feinen patriotischen Artikel

mit den Worten , welche allerseits Billigung fanden : „ Wenn wir un »

von thöcichter Aengstlichkeit betreff » der Folgen unserer auswärtigen

Politik leiten lasten , so werden wir niemals im Stande sein , einen

entschlossenen Schritt zu thun und stets unter dem Einfluß fremder

Mächte verharren !"

Diese Auffassung tritt auch bei anderen Gelegeuheiten immer deut -

licher zu Tage , wie folgende Thaisache beweist . Am 15 . April d. I .

langte im koreanischen H ' sen Fuschan ein japanische » Kriegsschiff an .

Während der Kommandant mit koreanischen Offizieren zu thuu hatte ,

machten einige seiner eigenen Leute einen Spaziergang durch die nahe

Stadt Torai . Die Einwohner betrachteten sie mit bösen Blicken ; in

immer dichteren Haufen umdrängten sie die Fremden , schloffen die

Stadtthore und begannen die „Eindringlinge " mit Steinen zu bewerfen .

Die Japaner vertheidigten fich , obgleich waffenlos , so gut sie konnten ,

mußte » fich aber endlich vor der Ueberwacht zurückziehen , unterstützt

von «iuem Detachement ihrer Kameraden , die ihnen rechtzeitig zu

Hilfe geeilt waren . Am folgenden Tage begab fich der Kommandant

Jamasaki mit 40 bewaffneten Offizieren und Soldaten und begleitet

vom japanischen Konsul in die Wohnung de» koreanischen Gouver¬

neur » , um fich bei ihm Über die seines Leuten widerfahrene Unbill zu

beklagen . Mittlerweile versammelt « fich eine Menge ebenfalls bewaff¬

neter Koreaner in der Nachbarschaft deS Gebäudes ; der Gouverneur

sucht« die Unterredung abzubrechen und fich zurückzuziehen , und zwi¬

schen seiner Umgebung und den Japanern kam eS zn einem förm¬

lichen Handgemenge , bei welchem der Gouverneur durch einen Schwert¬

hieb deS japanischen Konsuls leicht verwundet wurde . Nun brach die

Wuth der Eingeborenen loS . Zu Tousendm stürmten sie auf die

fremden Soldaten und Matrosen ein , so daß diese fich geuöthigt sahen ,
ein scharfe« Feuer gegeu sie zu eröffne ». In Folge hievon stob die

Masse nach allen Seit : » auseinander . Der japanische SiffSarzt ver¬

band in Eile di- Wunde de» Gouverneurs ; dieser aber mußte fich an¬

heischig machen , alle Forderungen , welche Aamasaki ihm stellte , zu er -

sülleu , und nicht nur eine exemplarische Bestrafung der Schuldigen

zusagen , sondern für alle Zeiten den Japanern ungehinderten Verkehr

mit den Bewohuern der Stadt Torai versprechen . Während die Ko¬

reaner viele Tobte hatten , waren von den japanischen Matrosen nur

einige wenige unerheblich verwundet worden .

Aber nicht nur Asiaten gegenüber macht sich das steigende Selbst ,

gefühl der Japaner geltend . Sie fangen bereits an Schritte zu thun ,

um fich auch von jeder europäischen Bevormundung und Beeinflussung zu

befreien . Der wesentlichste ist die iu AuSficht genommene Revision

der mit den Mächten bestehenden Verträge . Die darauf bezüglichen

Verhandlungen sollen noch vor Ende deS Sommers beginnen . Der

brittische Gesandte Sir Harry S . Parkes ha ! vor kurzem an die ihm

unterstehenden Konsuln ein Zirkular erlassen , in welchem «r ihnen

mittheilte , daß die englische Negierung ihre Zustimmung zu einer der¬

artigen Revifion gegeben habe , und sie anwieZ , die in Japan « Mieten

britischen Kaufleute zu veranlassen , ihm darauf bezügliche Meinungen

und Wünsche in Form vom Memoranden aarzusprechen , indem er

ihnen gleichzeitig eine kurze Skizze der Vorschläge übermittelte , die

voraussichtlich von der japanischen Regierung gemacht werden würbe « .

Am 14 . Mai hat auch schon eine Versammlung der hiesige » Handels¬

kammer stattgefuuden , um sich mit dieser Angelegeuheit zu beschäftigen ,

ohne jedoch einen endgiltigen Beschluß zu soffen . Wie eS heißt , hat

die britische Regierung die Vertreter der übrigen europäischen Mächte

aufgesordert , den Gegenstand einer gemeinsamen Berathung zu unter¬

ziehen . Der japanische Gesandte in London , Uyeno , sowie der iu

Berlin , Aoki, sind nach Tokio zurückbernfen worden , um fich »u der

Revifion der Verträge zu betheiligen . Ich werde jedenfalls noch

mehrfach Gelegenheit haben , über diese für ganz Europa überaus

wichtige Sache za berichten ; für heute mag eS genügen , die Haupt -

pnnkte der japanischen Forderungen kurz anzugeben : Die Regierung

deS Mikado verlangt 1) da- Recht , entweder einen autonomen Tarif

anszustellen , der jedoch in seinen Posten nicht höher sei» solle als der

der übrigen Nationen , oder die durch den Tarif von 1866 stipulirten

Importzölle erheblich zu erhöhen ; 2) will sie den fremden Schiffen

die Erlaubniß entziehen , zwischen den offenen Häsen de» Lande »

Maaren za tranSportiren ; 3) sollen fämmtliche Exportzölle aufgehoben

werdeu , und 4) beabsichtigt sie , zwei neue Häfen dem auswärtigen

Handel zu eröffnen . DaS Revision - recht ist für beide kontrahirende

Thrile ausdrücklich durch den Artikel 22 des Vertrage » von 1858 fest¬

gesetzt worden .
Man ersteht ans den angeführten Forderungen , wie auch au » maunig -

' fachen anderen Symptomen , daß Japan im Begriffe steht , in eine

neue Aera zu treten , welche , wenn sie auch nicht zu einer ähnliche «

Abgeschlossenheit deS Reiche » führen mag , wir solche vor der Expe¬
dition de» amerikanischen Tommodore Perry hier herrschte , doch r<

wenigsten », aller Wahrscheinlichkeit nach, von jedwedem fremden Ein¬

fluß emanzipiren wird ; ja , man macht sogar für alle EoentualitSten

Vorstudien zum Zwecke , die Küste » in BercheidigungSzustand zu setzen -

„ Japan für die Japaner I " ist hier jetzt die Losung . Mittlerweile
wird ans das Emsigste daran gearbeitet , die ProduktionSkraft de»

Landes aus allen Gebieten zu heben . Jedem einzelnen Kulturzw -ige

schenkt man di« größte Aufmerksamkeit , namentlich dem Seidenbau ,
uud bereit « wurde der ganz vernünftige Vorschlag gemacht , die Aus¬

fuhr von Seidesamen , welche im Jahre 1860 mit 50 Tartan » ihren

Anfang nahm , nach und nach völlig einzustellen , um nicht fortzu -

fahren , sich iu Frankreich und Italien künstlich eine Konkurrenz zu

schaffen . Nicht nur in Japan selbst sind Industrieausstellungen an

der Tagesordnung — die nächste wird 1881 »bgeholten werden , nnd

soll dann bei Zaerkennung der Preise auch auf die Wohlfeilheit der

Waaren Rücksicht genommen werden — auch an allen in fremden
Ländern statlfiudenden bethciligt fich das Laad und zieht daran » er¬

heblichen Bortheil . Die Gesammtsumme für die aus der letzten Pariser
Welt -Ausstellung verkauften japanischen Artikel erreichte di» stattliche

Höhe von 833,000 Jen (Dollars ) , Malsukata , dir Vice - Finanzminister ,
welcher von Pari » nach Tokio zurückgekehrt ist , ward zum ersten Kom¬

missär für die Ausstellung in Sydney ernannt , und ebenso wurden

die übrigen Beamten bestimmt , die ihn dorthin begleiten sollen . Ohne

Zweifel wird auch in Australien Japan fich einen gewinnbringenden
Markt für seine Erzeugnisse zu erobern wissen . Ferner ist ihm Seitens

der deutschen Regierung die Einladung zugegangen , die für den April
1880 in Berlin angesetzte Ausstellung von Süß - und Salzwafser -

Produkten zu beschicken, und e» hat sein Erscheinen zugesagt .

Andrerseits wird die geistige Fortbildung de » Volker auf alle Weise

gefördert . Fortwährend werden neue Schalen eröffnet und die alten

verbessert . Di « Presse gewinnt nicht nur an Ausbreitung , sowohl
war die Anzahl der Zeitungea als die der Leser betriff !, sondern auch
der gebotene Inhalt der ersteren wird zusehends reichhaltiger und

interessanter .
In Tokio wurde jüngst «tue Gesellschaft gegründet , die fich die

rühmliche Aufgabe gestellt hat , Fragen der Pädagogik , deS Unterrichts ,
der Wissenschaft und Kunst zu diskutiren und öffentliche Borträge
darüber zu halten ; sie führt den Namen „ Gakufchi Kuwai -Jo " ( Klub

der Gelehrten ) . DaS neue Strafgesetzbuch , auS 500 Artikeln bestehend ,
soll baldigst dem Senat znr Diskussion vorgelegt werden , nachdem die

zu dessen Ueberprüfnng eingesetzte Kommission ihre Arbeiten beendet

hat . So schreitet Japan rastlo » vorwärts uud verdient mit jedem

Jahre mehr den ehrenden Beinamen : „Das Großbritannien de»

Ostens ."

Znm Schluffe noch einige Personalnachrichtin . Soeben ist da »

deutsche Kriegsschiff . Prinz Adalbert "
, Kapitän Maclean , von Hsno -

lulu kommend , hier angelimgt . An Bord befindet fich als Offizier

Prinz Heinrich , der zweitältestr fiebenzehnjährtge Sohn de» Deutschen

Kronprinzen , welcher bekanntlich am 14 . August 1872 iu die kaiser¬

liche Marine eintrat . Ebenso ist an Bord der „ Tibie " der deutsche
Gesandte , Baron v. Eisendecher , nach einjähriger Abwesenheit auf sei¬
nen Posten zurückgekehrt . Binnen kurzem wird ferner General Grant ,
der gegenwärtig in Looton weilt , hier « „ treffen . Bermuthlich landet
er zunächst in Ohafaka und soll überall mit außerordentlichen Ehren -

bezeuguogev empfangen werden . Endlich erwartet man noch den
Gouverneur von Hongkong , Pope Hmueffey , Anfangs nächsten Mo -

natS zu kurzem Besuch . ES steht somit eine Reihe offizieller Festlich -

keilen iu Aussicht .

Vermischte Nachrichte «.
— (Ein Sittersabrikant .) Samstag besuchte der 29 Jahre

alte Kommt » Albert L o u i S au » Memel , in Berlin konditiouiread ,
die dortige Gewerbe, »Sstellung . — Do » Betragen der Manne « kam

den stotionirten Beamten sofort verdächtig war und im N « wußten
fämmtliche Kriminalbeamte » in der Ausstellung , daß ein verdächtiger
Gast , der so und so anSsteht , die Ausstellung durchwandere . — Ein

Kriminalbeamter hatte fich aber an seine Fersen geheftet und folgte ihm
wie seinjSchatlen . Dies schien der „Beobachtete "

, der fich wiederholt scheu

umsah , zu merken ; da eilte ein Postbote durch d -S Gebäude und

sprach mit dem Kriminalbeamten . — Kaum hatten fich Beide getrennt ,
suchte LouiS den Postboten zu erhaschen und frug diesen , wer der

Herr sei, mit dem derselbe eben gesprochen . — Der Postbot « , ein Hel-

ler Kopf , erwiderte , ein Reserveoffizier , mit dem ec zusammen den

Krieg durchgemacht , von Profession ein „ Gitterfabrikant " . —

„Ah , ich glaubte , eS sei ein Kriminalbeamter " , antwortete sichtlich ans «

alhmrnd der Kommis . — Der Postbote aber theilte sofort seine Unter -

redung dem „ Bittersabrikanten " durch einen Bedieustetcu der AuS -

steLung mit . — Kurz darauf lhat denn auch „ Herr " Louis eine « küh¬
nen Triff und entnahm einem ausgestellten Tartan der Firm » Werner

u . Schumann einen iu Metall gegoffenen Jockey zu Pferde und ließ

diesen eiligst in seine Tasche gleiten . Jetzt aber that der Herr „ Mt -

tersabrikant " auch einen „kühnen Griff " und brachte den Dieb hinter
da » Gitter , während diesem die Augen aufgingeo , wa » für eia „ Git¬

terfabrikant " der Reserveoffizier sei .

— Der wiederholt erwähnte Wahlbries de» Abg . vr . Monsang
wird jetzt von der „Kl. F . K. " veröffentlicht . Derselbe lautet : „ Die

drei an mich gerichteten Anfragen beantworte ich , in Uebereinstim »

wuag mit dem Programm des CeulrumrscaktionS -Vorstande » vom

Jnni1878 und dem des hiesigen Wahlkowilö
'S der VolkSparlei in ge¬

wünschter Kürze dahin : daß ich entschlossen bin , falls ich Mitglied de»

Reichstage » werde , zu stimmen 1) gegen die Abänderung deS im Ar -

tikel 20 der Reichsversoffung begründeten allgemeinen und direkten

Wahlrechts ; 2 ) gegen Ausnahmegesetze und einseitige Verschärfung der

Strafgesetze in politischer Beziehung ; 3) gegen Verwehrung der

Steuern und Lasten . Mainz , am 4. August 1878 . (gez.) vr . Christoph
Mousang ." An w e n der Brief adresfirt ist , bleibt noch mitzu -

theilen .



Haavel ««d Verkehr .
Nruestrr Frankfurter KurezeNci iw Haupibla t

U ! . Seite .
HaadelSberichtc .

Berlin , 15 . Juli . Getteidemarkt . (SchlußberiLt .) Weizen Per
Juli - August 186 .— , per September - Oktober >98.50 , per Oktober.
November 200 .50 . Roggen per Juli -August lSI . - , per September .
Oktober <84.50 , »er Oktober- November 127.50. Rüböl ! . 55 .60,Per Juli -August 55 .40 . per September -Oktober 55 .40 . Spi ' üv » ' -ree,
58.60, » er Juli - August 52.90, per Augoft- Septemder 53 — , »er Sep¬
tember-Oktober 53 . — . Hafer per Juli 127. —, per Juli -August 127 .—.
BerSoderljch.

Köln , 15 . Juli . (Schlußbericht.) Weizen, looo hiesiger 21 .50,loco fremder 19 .75 per Juli 19.30 , per Rovbr . 19.90 . Roggenloco hiesiger 14.50 , per Juli 11.90 , per Novbr . 12.45 . Hafer loco
14.50 . per Juli — Rüböl loco 30 .—. per Oktbr . 29 .40 .

Bremen , 15. Juli . Petroleum . (Schlußbericht .) Staodard whitelooo 7 —, per Lug . 7 .10 , per Septbr . 7.20 . per Okt.-D «zbr. 7 .40.
Fest. Amerikanische » Schwein . schmalz (Wilcox) ohne Umsatz .

rPari », 15 . Juli . RübSl per Juli 82 .25, per August 82. — , perSept . -Dez. 82 .25 , pc > Januar -April 82 .25 . Spiritu » per Juli55.75. per Sepr .-Dcz. 56. —. — Zucker, weißer , disp Nr . 3 perJuli 60.25 , per Sept .- Dez . 60 .25. — Kehl 8 Marken per Juli6i .25 , per August 61 .75 , per Sept .-Okt . — , Per Sept .-Dez. 62 .50.Weizen per Juli 23 . —, per August 28 .2 ',, per Sepl .- Okt. — . per
Sept .-Dez. W .50 . — Roggen per Jul ! 18 .— . per August 17.75,Per Sepl -Okt . — per Sept .-Dez 18.25.

Antwerpen , 15 . Jsli . P -trolenmmarkt . Gcklußbericht. Gti » .
wung Ruhig . Rafstnirtr » Type weiß, dilponibel 17b ., 17^, B .

New - Dork , 14. Juli . (Schlußkurse.) Petroleum in Ncw - Derk
dto . in Philadelphia 6 - /. . Mehl 4,20 , Mai » (old mixed ) 45 ,rother Wintcrwrizen 1,21 , Kaffee , Rio good fair 13' /, , Havanna -

l Zucker 6' /, , Getceidefracht 4 '/, , Schmalz Marke Wilcox 6»/„Speck 5«/, .
, Banmwoll .Zufuhr — Ausfuhr nach Großbritannien 3000 B ,I dto . nach dem Lsminrnt 2000 B .

^ Witterusg - deobachtunge «
der » etrsrologtsche » Statto » Karlsruhe .

! Juli
s 15 Mtte«. ruh,

» R-cht» 9ll- >
! 16 . Mi-»«. 7 uv

Baro¬
meter .

Thermo - Feuch-
Meter
>ki 0 .

tigkeitin
Hroc.

Wind . Himmel .
!
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Verantwortlicher Redakteur :
In Vertretung F . Nestler in Karlsruhe .

BürgcrliHe NecktsMege .
Oeffeutliche » uffordrraageu .

M .768 . Nr . 9983 . W e r t h e i m.
Di « Gemeinde Küliheim besitzt seit un -
denklichen Zeiten auf dortiger Gemarkung
folgende Liegenschaften :

1 . 1 Morg HauSgarten , neb . dem Schloß -
Hof und sich selbst.

2 . 80 Ruth . Wiese , neben sich selbst und
Anstößer.

S. 1 Morg . 350 Ruth . Wiese »eben dem
Schloßgebäude und Austößer .

4. 13 Ruth . Garten im Gäßlein , neben
AnstSßer und dem Weg .

5 . 185 Rutb . Garteu im Reutebüschlein,neben Austößer.
k . 1 Morg . 300 Ruth . Wiese im Resir -

büschlein, neben Ackerfeld und Wiese «.
7. 200 Rutb . Garten im Parodie », ne¬

ben dem Psad und sich selbst .
8 . 100 Ruth . Acker im Parodie », neben

sich selbst und dem Schloßgraben .
9. 100 Rath . Baumgarten am ober«

Thon link » neben dem Friedhof und
Hierouywo » Mörstadt

1V . 120 Ruth . Garten im Haag , neben
dem Ort und dem Weg.

11 . 160 Ruth . Wiese im Haag , neben
dem Ort und dem Weg.

12. 300 Ruth Garten im Haag, neben
dem Weg und Anstößer.

13. 9 Morg 50 Ruth . Krautiarten im
Riedflürlriu , neben Wiesen und Acker-
selb .

14 . 10 Morg 30 Ruth . Krautgarten in
der Ochsmwiese , neben dem Weg,
Wiesen und Ackerfeld .

15. 82 Ruth . Acker im äußeren Hennloch,neben Martin Pahl alt nr .d sich selbst .
16. 195 Ruth . Reotseld im äußeren Hena -

loch , neben Mose» Hahn und Johann
Jakob Pabl .

17. 58 Ruth Reutfeld im anßeren Henn¬
loch, «eben sich selbst und Joh . Josef

> Siecher .
18. 136 Ruth . Reutfeld im Bückelberz,neben Gottfried Woipert und Maria

Josesa Maier .
19. 167 Ruth . Reutfeld im Bückelberz,«eben Franz Martin Seitz und Joh .

Höfert Wtb .
20. 146 Ruth . Reutfeld im Bückelberz,neben Martin Pahl , Marl . S . und

sich selbst.
21 . 250 Ruth . Reutfeld im Bückelberz,neben Ach selbst .
22 . 125 Rnlh . Reutfeld im Bückelberz,

neben sich selbst und Martin Pahl
Wittwe .

23 . 1 Morg . Reutfeld im Bückelberz, ne¬
ben Martin Pahl Wtb . o . der Straße .

24 . 252 Ruth . Reutfeld - im Bückelberz,neben Balthasar Düll jung und An¬
stSßer .

85 . 310 Ruth . Acker im Appertthal 1 Zoll¬
stock , neben Franz Joses Mörstadt ».
sich s-lbst .

86 . 180 Ruth . Acker im Appenthal . I . Zoll¬
stock, neben sich selbst .

87. 154 Ruth . Acker im » ppenihal , LZoll -
Kock, neben sich selbst und Andrea»
Rap old.

88 . 316 Ruth . Reutfeld im Appeuthal , 1.
Zollstock , «eben Franz Jakob Beiger
und sich selbst

89. 1 Morg . 250 Ruth . Reutfeld im Ap-
penihal , I . Zollstock , neben sich selbst
und Johann Josef Arnold .

30 . 140 Ruth Reutfeld !m Appeuthal ,II . Gewann , neben Martin Keller u .
Anton Adelmann Wlb.

31 . 284 Ruth . Reutfeld im Appenthal , II .
Gewann , neben Aulon Adelmann
Wtb . und Franz Martin Hauck .

38 . 116 Ruth . Reutfeld im Appeuthal, II .
Gewann , neben Wendelin Stang und
Barbara Keller ledig

33 . 825 Ruth . Reutfeld im Appeuthal, II .
Gewann , neben Gottfried Wolpert
und dem Weg.

34 . 302 Ruth . Reutfeld im Appeuthal , II .
Gewann , neben Johann Josef Keller
und sich selbst .

85 . 370 Ruth . Reutfeld im Appenthal,II . Gewann , neben sich selbst und Joh .
Börger ledig . i

36 . 138 Ruth . Reutfeld im Appeuthal , II . !
Gewann , neben Markus Kerber und s
Johann Peter Bauman «, Schftr . s87 . 336 Ruth . Reutfeld im Appeuthal , II . !
Gewann , neben Andreas Pahl und
dem Weg.

38 . 2 Morg . 280 Ruth . Reutfeld im Ap-
peuthal , II . Gewann , neben Lorenz
Seitz ledig und SaSpar Lauwarm .

39. 120 Ruth . Reutfeld im Appeuthal , II .
Gewann , neben Johann Höfert und
stch selbst .

40 . 370 Ruth . Reutfeld im Appenthal, II .
Gewann , neben Karl Seitz und FranzMartin Höfert , Weber .

41 . 147 Ruth . Reutfeld im Appenthal (ll .Gew . Zollstock ) , neben Andreas Och»
und sich selbst .

48. 207 Ruth . Reutfeld im « ppenihal (II .

43.

44 .

45 .

46 .

47.

48 .

49.

50 .

51 .

52 .

53 .

54.

55.

56 .

57.

58.

59.

60 .

61.

68.

63.

64 .

65.

66.

67.

68 .

69.

70 .

71.

78 .

73.

74.

75.

76 .

77.

78.

79 .

80.

81 .

Gew . Zollstock) , neben stch selbst und
Michael Franz Seitz , Metzger.
198 Ruth . Reutfeld im Appertthal (H.
Gew . Zollstock) , nrben Franz Jakob
Geiger r nd Mart . Pabl , Joh . Ant . S .
4 Morg . 280 Ruch , Reutfeld im Ap¬
pertthal (II . Gew Zollstock ), nebeuJo¬
hann Jak . Göbel und Susäaoa Seitz
ledig
3 Morg . 180 Ruth . Reutfeld im Ap -
penchal (II . Gew. Zollstock) , neben
Karl Behringer und der Straße .
1 Morg . 110 Rnlh . Reutfeld im Ap¬
peuthal (HLurleinSboden), neben der
Straße und stch selbst .
180 Ruch. Reutfeld im Appeuthal
(HäaSOinSboden) , neben stch selbst u.
Markus K -rber .
3 Morg . 10 Ruth . Reulseld im Ap¬
peuthal (HäuSleinSboden) , neb . Per «
Josef Billig und Franz Grimm , Joh .
J ° s. S .
216 Ruch . Reutfeld im Appenlhal
(HäuSleinSboden) , neben Karoline
Adelmavn ledig und sich selbst ,
150 Roth . Reutfeld im « ppenihal
(HäuSleinSboden) , neben stch selbst u.
Joh . Josef Schmitt , Gg. S .
146 Rath Reutfeld im Appenthal
(HänSleinrboden) , neben Michael
Spengler und Wcndelin Pabl .
13 Morg . 150 Rath . Wiese im Appen-
thal (großer Schmollert ), neben dem
Gemetndewsld und Anstößer.
182 Ruth . Acker im Appenlhal (beim
Heuweg) , neben der Straße und sich
selbst .
154 Ruth . Acker im Appenthal (beim
Hellweg), nebensich selbst und Gottfried
Schmitt ,
108 Ruth . Acker im Appenthal (beim
Heoweg), neben Jakob Matz u . Franz
Karl Spengler .
288 Ruth . Acker im Appenthal (beim
Heuweg) , neben Paul Freitag und
Franz Karl Spengler .
852 Ruth Reutfeld am hohen Herr¬
gott, neben Gottfried Schmitt und !
Gottfried Sei - .
56 Rutb . Acker am hohen Herrgott , j
»eben Franz Anton Keller und Ant .
Adelmamt Wtb.
300 Rutb Reutfeld am hohen Herr¬
gott, neben Franz Josef Llatz u . dem
Weg.
300 Ruth . Reutfeld am hohen Herr -
gott, neben dem Weg .
156 Rath . Reutfeld am hohen Herr «
gort, neben Mich. Adtlwano und Ao-

Mr . Barth § Jakob Kknzig und der Gemeinde.83 285 Rath . Reutfeld am hohen Herr - ! 126. 140 Ruth . Reutteld im Appenlhal

1 Morg , 180 Ruth . Reutfeld am ho -
hen Herrgott , neben Franz Martin
Seitz und stch selbst .
195 Rath . Reutfeld am hohen Herr¬
gott, neben sich selbst.
250 Rath . Reutfeld am hohen Herr -
gott, neben sich selbst.
110 Ruch , Reutfeld am hohen Herr -
gott, nrdrn sich selbst und Fiaaz Ra¬
pold.
185 Ruth . Reutfeld am hohen Herr¬
gott, «eben Bonifaz Pahl u . stch selbst.
185 Ruth , Reutfeld am hohen Herr-
gott, nrben sich selbst and Joh . Adam
Hös-rt .
108 Ruth . Reutfeld am hohen Herr -
gott, neben Jakob Speer und Franz
Joses Seuberk ledig .
144 Ruth Reutfeld am hohen Herr¬
gott , neben Franz Jakob Seubert u .
sich s-lbst .
96 Ruth . Reutfeld am hohe» Herr -
gott, neben sich selbst und Job . Wenz.
3 Morg . Weide am hohes Herrgott ,
neben Franz Martin Schätzlein und
dem Weg.
3 Morg . 90 Rath . Reutfeld am hohen
Herrgott , neben Friedrich Grimm u .
Austößer. '
184 Ruch , Rcnifeld am hohen Herr¬
gott, neben Johann Höfert und Löle-
stin Pahl .
127 Ruth . Reutfeld am hohen Herr¬
gott, neben Gg . Frz , Adelmau« Wtb.
und sich selbst.
168 Rath . Reutfeld am hohen Herr¬
gott, neben stch selbst und Josef Düll .
260 Ruth , Weide am hohen Herrgott ,neben Austößer und Daniel Pahl .
234 Ruth . Weide am hohen Herrgott ,neben Anton Bdelwaan Wtb . u . Maria
Anna Grriner .
340 Rath . Weide am hoh- n Herrgott ,
neben dem Weg und Franz Arnold
Wittwe .
158 Ruth . Weide am hohen Herrgott ,neben Franz Anton Keller und stch
selbst .
175 Ruth . Weide am hohe » Herrgott ,nebensich selbst und Joh . Jos . Schmitt ,
168 Rnlh . Reutfeld am hohen Herr¬
gott, neben Franz Martin Seitz und
sich selbst.

88 . 255 Ruth . Reutfeld am hohen Herr¬
gott, neben stch selbst nnd Balthasar

gott . neben Balthasar Mr . Barth und
stch s -lbst .

84. 1 Morg , 100 Ruth . Reutfeld am hohen
Herrgott , neben sich selbst und Karl
Josef Brehm .

85 . 285 Rath . Reutfeld am hohen Herr -
gott. neben Martin Krag alt und Da¬
vid H -ld Wtb .

88. 95 Rach . Reutfeld am hohen Herrgott ,
neben Josef Karl Reinhard u . Franz
Düll .

87 , 140 Rath . Reutfeld am hohen Herr -
gott , nebeu Sebastian Jmhos und An¬
stößer.

88 , 100 Rath . Acker in den HundSäckern
»eben dem Graben und dem Weg.

89 , 65 Rath . Büsr io den HundSäckern,
neben dem Weg und Peter Jos . Seitz ,
Schmied.

SO, 370 Roth . Acker am Eckwag , nebeu
Rudolf Höfert und dem Weg.

91. 76 Ruth . Weide im Zentgraben , neb.
dem Weg und sich selbst .

92 . 45 Rath . Garten im Zentgraben , ne-
ben stch selbst und AnstSßer.

93 . 35 Ruth . Weide im Seefiürleiu , neben
Julius Blatz und dem Wertheiwer
Weg.

94 . 109 Ruth . W - ide im Galgenberg , ne-
ben AnstSßer und dem Weg.

95 . 39 Ruth . Weide in den zwei Bäum
(Rentmbüschel) , neben Frz . Adel-
manu , Jos . S ., and dem Weg.

96 . 2 Morg . 325 Ruth . Acker am Wol -
pertsbild , neben Anstößer und dem
Bemeindewald.

97. 50 Ruth . Weide am DörleSberger
Pfad , neben dem Weg.

98 130 Ruth . Acker im Eng -lberg, neben
Gg , Jos . Berberich Wb. und Abra¬
ham Löb Held Wb .

99 . 104 Ruth . Acker im Engelberg , neben
Joh . Jof . Müller und Maria Anna
Krug .

100. 154 Ruth . Reutfeld im Engelberg ,
neben Peter Paul Kerber ldg. u . Frz .
Jos . Adelmann jg . Mllr .

101 350 Ruth . Weide in der GeiShecke ,
neben dem Weg und dem Gcmeinde -
wald.

102 80 Rath . Acker in der GeiShecke , ne¬
ben Michael Adelmann , Lorenz Sohn
und Franz Anton Blatz Wb.

109 . 148 Rutb . Acker im Kiefelberg, neben
Martin Köhler und dem Weg.

104 . 2 Morg , 60 Rnth . Wiese im inneren
Hennloch, neben Anstößer.

105 . 46 Roth . Wiese im R - utenbüschel,
neben AnstSßer und dem Weg.

106. 12 Ruth . Wiese in den Mühlwiesen,
neben Ambro » Schüßler beiderseits.

107 . 38 Ruch . Wiese in den Mühlwieseu ,
neben Ambro» Schüßler und dem
Graben .

108 . 6 Ruth . Weide im Thal (MüllerS -
wiesen) , neben Ferdinand Pahl Mllr .
und dem Bach.

109 . 200 Rath . Weide im Thal (Müller »-
wiesen) , neben dem Weg und der
Stadtmauer .

110 . 316 Ruth . Wiese in den Wolzwiesea ,
neben Josef Reinhard nnb Franz
Grimm .

111 . 2 Morg . 180 Ruth . Wiese in der
Ochsenwiese, neben dem Weg und
AnstSßer.

112 . 18 Morg . 40 Roth . Wiefe im Appm -
thal , neben Austößer.

113 . 64 Roth Wald im Schweizerberg, ne-
ben der Gemeinde und Franz Anton
Keller .

114. 818 Ruch . Wald am GeiSheckenpsad ,
neben der Gemeinde und Georg
Höfert .

115 . 375 Rach . Wald am FriedrichSacker,
neben der Gemeinde und dem Feld.

116 150 Ruch . Wold in der Made , neben
Franz Jakob Pahl und stch selbst .

117 . 18k Morg . 185 Rath , Wald im gro-
ßen Haidberg , neben der Gemeinde
Uissizheim und dem KönigSgrund.

118 . 659 Morg . 197 Rach , Wald im Schi -
ueri , neben der Gemarkung Bronn -
bach und Gemarkung . DörleSberg

119 . 142 Morg , 391 Ruth . Wald in der
Koxtanne , neben Weinbergen , Wald
und dem Privatwald .

120 . 2s Morg . 136 Rnth . Wald im Bau -
mannSschlag . neben KülSheimer nnd
dem Prioatwald .

121 . 37 Morg . 250 Ruth . Wald im Kek-
lerSholz, neben Wiesen und Acker und
Gemarkung Uisfigheim.

182 , 934 Morq , 297 Rath , Wald im Tau -
benloch mit kleinem Haidberg , neben
der Gemarkung Schweinberg und
dem Feld .

183 . 118 Morg . 77 Ruth , Wald im
Schmolltet , neben Wiesen und dem
Feld.

124 . 20 Rnth . Haargarten , neben Martia
Reinhard und eigener Hofriethe.

125. 1 Morg . 160 Ruch. Reutfeld im « p -
peuthal II . Ge« . Zollstock , neben

^HäuSleinSboden) , neben der Ge-
meiud: und Aug. Schmitt , Mllr .187 . 82 Rnth . Acker in der GaiShecke , ne
ben dem Gemeindewald und Martin
Krug , alt.

128 . 56 Rath Garten am ober» Thor
link» neben dem Pfad und Franz
Blatz Wb.

129 . 192 Rath . Garten im Parsbie », neben
dem Psad und eigenem Acker,
9 Morg . 33 Ruth . Krautgarten im
Riedstürleia , neben Wiesen u . Acker¬
feld .
17 Morg . 290 Rath . Wiese im Ap-
penlbal , neben Anstößer.

132 . 8 Morg . 30 Ruth Wiese in der Och¬
senwiese .

' neben dem Weg nnd An¬
stößer.

133. 98 Ruth , offen fließende und 58 Ruth ,
überbaute , sogenannte Güßgraben -
flöße innerhalb der Stadt , hinter der
Scheuer de» Georg Franz Scholl bis
znr Stadtmauer deS sogen. Waffe»
loch» an der Rothenwühle .
2 Ruth . Hvsplatz mit Gesiingnißbaui

130.

131.

134

M .751 . Nr . 5423 . Et . Blasien .
In Sachen

mehrerer Gläubiger , Liqnidanten,
gegen

die Gantmaffe de» Moritz
Grumbach von St . Blaste«,Liguidatin,

Forderung und Vorzug »,
recht betr.

Beschluß .
Di « oaSstehendenFordernugen de» Mo¬

ritz Grumbach , Kaufmann » dahier, gegenden wir Gant erkannt haben, werden mit
Beschlag belegt und den Schuldnern deffel»ben aufgegrben , bei Vermeiden doppelterZahlung nur an den ausgestellten Masse-
Pfleger , Gemeiuderaih Schneckenburgerdahier, Zahlung zu leisten .

St . « lasten, dm 11. Juli 1879.
Großh . bad. Amtsgericht.

Kretz .
M752 . Nr . 11,858. Konstanz

Die Gant gegen Rößlewirth
Alexander Schrot vonLangen¬
rain betreffend.

1. AuSfchloßerkenntniß .

Ganten.
M .768 . Nr . 11 .208. Billiogen .

gen Josef Schilling er , Uhrmacher von
Biüingen , haben wir Gant erkannt, und eS
wird nnnmehr zum Richtigstellung- - und
BorzugSverfahrea Tagsahrt anberanmt aus

Mittwoch den 30 . d . M t S.,Vorm . 8 Uhr .
j ES werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche an
dir Gantmaffe machen wollen , aufgeforderl
solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ber -
meiden des Ausschluss«» von der Baut ,
persönlich oder durch gehörigBevollmächtigte,
/christlich oder mündlich, anzvmrldm und
zugleich ihre etwaigen Vorzug »- oder Unter
pfand- rechte zu bezeichne » , sowie ihre Be
weiSurkunder , v vrzulegen oder den Beweis
durch andere Beweismittel aazutreten .

In derselben Tagsahrt wird ein Masse
Pfleger und ein GläubigerauSschuß ernannt
und ein Borg - oder Rachlaßvergleich oer
sucht werden, und eS werden in Bezog aus
Borgvergleiche und Ernennung des Masse.
Pfleger » und GlSnbigeranrschusseS die Nickt
erscheinende « al» der Mehrheit der Erschie
amen beitretmd angesehm werden.

II . Wird ans Grund de» 8 1060 P .O .
ausgesprochen :

Die Ehefrau des Gemeinschulduer»,Josesa , geb . Schrot , sei berechtigt,ihr Vermögen so« dem ihres Ehe-
wanneS abzusondern.

Konstanz, dm 2 . Juli 1879.
Großh . bad. Amtsgericht,

vr . v. Rüppliu .
Schäfer .

M .758 . Nr . 11.856 . Konstanz .
Die Gant Zeno Weber

Laubwirth vgn Langenrain betr
Beschluß .

I . AuSschluß - Erkenntniß .

. _ , . , Werden alle Diejenigen , welche ihre > u-om oberen Thor , neben Johann Jos . spräche an die Maffe bisher nicht angemel-Hauck und Martin Adelmano . bet haben, von derselben für ausgeschlossen135 . Eine 2 -stückige Behausung am oberen erklärt.
Thor , neben Johann Josef Keller jg .
und Martin Adelmana da» sogenannte
Oberethorhau ».

>136 , Eine einstöckig - Schasschener außer»
halb de » GänfterrtthorS bei den Hof-

! häuf ern, neben Fr iedrich G - iwm und
i Karl Krug mit EinfahriSrecht von
! Schafen u . s. w.
! 137 . Ein 2 stückige» Wohnhaus am GäaS -
! berg doS sogenannte GSaflernthor .

hau», neben Franz Liborin» Würz ,
derger und dem Weg.

138 . Lin zweistöckige» Nachhall- mit Um
griff tnllerhalb der Stadt , neben der
Straße , Karl Reinhart , Lorenz Adel
mann und Ferdinand Jmtzsf .

139 . Ein 2 stückige- SchulhaaS amKirchrn-
berg , neben dem Weg und Geschwister
OchS mit Hofraitheplatz und Schwein ,
stallen, letzterehinter dem Pfarrhanse .

j Da ein GrnndbuchSeinirag hierüber nicht
besteht und der Gemnnderath die Gewähr
verweigert , so werden aus Antrag deS letzterenolle Diejenigen , welche an den genannten
Liegenschaften dingliche Rechte oder lehen¬
rechtliche oder fideicsmwiflarische Ansprüche
haben oder zu haben glauben, oufgefordert,solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sieder jetzigen Besitzerin gegenüber für erloschenerklärt würden .

Wertheiw , den 8 . Juli 1879.
Großh . bad . Amtsgericht.
Bnchenberger .

Werden alle Diejenigen , welche ihre An¬
sprüche bisher nicht angrmeldet haben , von
der vorhandene« Maffe sür au »g«schlossr«erklärt.

II . Wird auf Grund de» 8 1060 P .O.
auSge sprechen :

Die Eheiran de» Bemeiuschnldaer»,
Elisabeths , geb . Reiser , sei berechtiĝ
ihr Vermögen von demjenigen ihre»
Ehemannes abzusondern .

Konstanz, dm 3 . Jsli 1879 .
Großh . bad . Amtsgericht ,
vr . ». Rüppliu .

L. Schäfer .
M .736 . Nr . 30,971 . Heidelberg .

Präklasiv - Brschekd .
Die Gant

gegen
Handel- wann Aron Dreys » A
von Rohrbach.

1 . Werden alle Diejenigen , welche in ber
Tagfahrt vom Heutigen dir Anmeldung un -
terlafsm haben , von der Maffe auSge-
schloffen .

Bus Antrag der Ehefrau de» Gant -
manne » wird gemäß § 1060 P O . die Ber -
wögenrabjonderaug zwischen ihr und ihrem
Eh -maan aaSgesprochm.

Heidelberg, den 10. Juni 1879.
Großh . bad . Amtsgericht.

Büchner .
Verwögmsabsovdkrllugr ».

M .776. Nr . 6094 . Karlsruhe . Durch
Urihril von heute wurde die Ehrsrau de»
MöbelhändlerS Martin Koch , Ernestine ,
geborene Wunsch , in Pforzheim berech¬
tigt erklärt , ihr Vermögen von demjemgea
ihre» Ehemanne» abzusondern ; wa» hier¬
mit znr Keuntniß der Gläubiger gebrachtwird.

Karlsruhe , den 5 . Jnli 1879.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.

Civilkammer II .
G e r b e l.

Thoma .
-Lldcivwettvvgen .

M .764 1. Nr . 10,250. Radolfzell .
, Die Großh . GeneralstaatSkaffr bittet amDie im AnÄande wohnenden Gläubiger !Einsetzung in Besitz und Gewähr de» Nochhaben längsten» bi» zu jeuer Tagsahrt einen lasse» der am 8b. Septbr . 1878 verstorbe-dahier wohnenden Gewalthaber sür dm ! neu Luzia Ruf von Oehvingea .Empfang aller Ei nhäudignngen zu bestellen, , Dieser Bitte wird stattgegeben, wenn nichtwelche nach den Gesetzen der Partei selbst j binnen4Wocheugeschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Einsprache dagegen erhoben wird.

Verfügungen na d Erkenntnisse mit der glei- ! Radolfzell, den 11. Juli 1879.irknng , wie wenn sie der Partei er- . .en
ffnet wären , nur au dem SitzungSorteer Bericht» angeschlagen würden .
Villingm , den 11 . Juli 1879. '

Großh . bad Amtlgericht.
Knörzer .

Großh . bad . Amtsgericht.
Ernst .

Waokel .
M .7I3 . Nr . 9889 . « retten . Karo-

liua Gisi « , geb . Breusch, Wittwe de» s-
Hanptlehrer » Jakob Gisin von Menzin -M 784 . Nr , 11,264 . Villingea . geo , hat uw Einweisung in Besitz nnd Ge-Etwaigm Schuldnern des Hermann Fi - währ der Berlaffmschast ihres s- Ehrman¬sch er hier , gegen den wir heute Gant er» ne» gebeten ,kannt haben, wird bei Vermeiden nochmal» ! Etwaige Einsprachen hiegegm findger Zahlung aufgegeben , nur an dep pro- innerhalb zweier Monate

visorisch ausgestellten Moffepfleger, Heinrich bei uns zu begründen , widrigenfalls demOsiander hier , zu bezahlen. /Begehren stattgegebm würde.BMngen , den 12 . Juli 1879 . Breiten , dm 9. Juli 1879."
6 bad . Amtsgericht. , Großh bad . Awtrgericht.
Knörzer . > Bechtold .

Druck nnd Verlag der Braun ' schen Hosduchdruckerci .
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